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VOR DEM ANPFIFF 
- BERICHT VON ANDREAS „MONDI“ REITHMEIER - 

Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer! 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel der ersten Mann-
schaft der SpVgg Pittenhart! Besonders begrüßen möch-
ten wir unsere Gäste aus Haag, den Schiedsrichter Udo 
Dengel und natürlich alle Spieler und die Fans der SpVgg 
Pittenhart. 

  

Es müsste wahrlich "mit dem Teufel zugehen", sollte unsere Erste noch-
mals in Abstiegsnöte geraten. Mit 32 Punkten führt man aktuell das Ta-
bellenmittelfeld hinter dem Spitzen-Quartett an. Eine bessere Platzierung 
als der 5. Tabellenplatz sollte jedoch kaum mehr realisierbar sein, zu sehr 
hat man es zu Beginn der Saison versäumt, die nötigen Punkte einzufah-
ren. Mit einer engagierten Leistung sollten gegen unseren heutigen Geg-
ner, den bereits abgestiegenen TSV Haag, sicherlich drei Punkte im Be-
reich des Möglichen sein. Bei den vor kurzen starken Auftritten in 
Schonstett (2:1-Sieg) und in Rechtmehring (1:1), als man dem jeweiligen 
Tabellenführer ein bisschen in die "Aufstiegssuppe" spucken konnte, hat 
sich gezeigt, dass die Mannschaft an guten Tagen (und das trotz anhal-
tenden Personalsorgen) im Stande ist, Großes zu leisten! Das Hinspiel in 
Haag endete souverän 7:1 zu Gunsten der SpVgg und kann als Wende-
punkt in der aktuellen Spielzeit gesehen werden. 

 

Unsere "Reserve" hat heute spielfrei. Nach den vergangenen "englischen 
Wochen" eine willkommene Verschnaufpause um Kraft zu tanken und 
sich zu fokussieren auf den anstehenden Endspurt im Kampf um den 
Aufstieg in die B-Klasse.  

 

Zum Schluss darf ich allen einen interessanten und hoffentlich sonnigen 
Nachmittag im Pittenharter Waldstadion wünschen. 



A – Klasse 3 

STATISTIK UNSERER GÄSTE  
 

TSV 1864 HAAG 

Heute gastiert der Tabellenführer im Pittenharter Waldstadion – allerdings nur auf 
die Fairnesstabelle der A-Klasse 3 bezogen (also die fairste Mannschaft der Liga, 
gemessen an gelben/roten Karten). Vielleicht lässt sich daraus schon erahnen, 
dass der nötige Kampfgeist bei unserem heutigen Gegner nicht allzu oft 
ausgereicht hat, um sich eventuell doch noch gegen den Absturz zu stemmen. 
Denn in der Tabelle, in der es um die entscheidenden Punkte geht, liegt der TSV 
Haag abgeschlagen auf dem letzten Platz und steht bereits als Absteiger in die B-
Klasse fest. Noch dazu haben die Haager in der Rückrunde noch keinen einzigen 
Punkt verbuchen können, sodass alles andere als ein Pittenharter Sieg heute eine 
große Überaschung wäre. Seit dem 6. Spieltag trägt der TSV sozusagen die „Rote 
Laterne“ mit sich herum, wie der Saisonverlauf im folgenden Bild zeigt. Für 
Pittenhart gilt es den 5. Rang gegen die Verfolger aus Schnaitsee zu verteidigen, 
die an diesem Spieltag den Tabellenführer aus Rechtmehring zu Gast haben. 

 

Allerdings bleibt bei aller Haager Tristesse festzuhalten, dass man sich am letzten 
Spieltag beim 0:2 gegen Soyen im Gegensatz zu den vorangegangenen Spielen 
vor allem in der Defensive stark verbessert präsentierte, und erst in der 
Schlussviertelstunde die Gegentreffer zur Niederlage hinnehmen musste. Deshalb 
sollte die Einstellung bei unserer SpVgg heute trotz aller Vorzeichen angemessen 
sein, um die eingeplanten 3 Punkte in Pittenhart zu behalten. 



A - Klasse 3 
ERGEBNISSE - TABELLE – SPIELTAG 

 

 



C – Klasse 3 

Rückblick auf die vergangenen Spiele unserer „Reserve“ 

- BERICHT VON BERTL STÖCKLHUBER - 

 

01.05.2016 SV DJK Griesstätt II  -  SpVgg Pittenhart II  1 : 3 

04.05.2016 SC 66 Rechtmehring II -  SpVgg Pittenhart II  2 : 2 

07.05.2016 SV Forsting/Pfaffing II   -  SpVgg Pittenhart II  2 : 5 

11.05.2016 SpVgg Pittenhart II   -  SV-DJK Edling III  1 : 4 

 

 

Seit dem Heimsieg gegen Wasserburg läuft es bei unserer „Reserve“ 
zumindest spielerisch nicht mehr allzu rund. Ein Grund dafür ist 
sicherlich die nicht unerhebliche Anzahl an Ausfällen, die es der 
Zweiten Mannschaft momentan nicht gerade leicht macht. 
Nichtsdestotrotz, die Ergebnisse stimmen, auch wenn die Spiele für die 
Zuschauer gelinde gesagt keine fußballerischen Leckerbissen sind. 

Nach der ersten Heimniederlage gegen Soyen II folgten drei 
Auswärtspartien binnen einer Woche: 

Nach einer passablen ersten Hälfte in Griesstätt und einer 2:0 Führung 
durch Christian Mühlhofer und Mathias Winkler, musste man kurz nach 
dem Seitenwechsel den Anschlusstreffer hinnehmen. So blieb es bis in 
die Schlussphase spannend, ehe Nachwuchsspieler Georg Hegele den 
3:1 Endstand markierte. 

Gut in die Partie kam man auch beim Flutlichtspiel in Rechtmehring. 
Christian Mühlhofer konnte mit einem Sonntagsschuss in den Torwinkel 
die frühe Führung erzielen. Doch anstatt die Führung mit in die 
Halbzeitpause zu nehmen, folgte ein durch unkonzentriertes 
Abwehrverhalten hervorgerufener Doppelschlag der Heimmannschaft, 
sodass es mit einem 1:2-Rückstand in die Kabine ging. Trotz deutlicher 
Leistungssteigerung und dem Ausgleich durch Mathias Winkler, konnte 
man die drückende Überlegenheit in der Schlussphase nicht mehr zum 



Siegtreffer nutzen, sodass man leider zwei wichtige Punkte im 
Aufstiegskampf liegen lassen musste. 

Eine der schwächsten Saisonleistungen lieferte man dann beim 
Tabellenschlusslicht SV Forsting/Pfaffing II ab. Nach frühem Rückstand 
konnte man das Spiel zwar noch in der ersten Hälfte durch zwei 
Kopfballtreffer von Andreas Bruckner und Daniel Schönhuber drehen, 
aber noch vor der Pause musste man durch einen erneuten 
Abwehrfehler den Ausgleich einstecken. Nur unwesentlich besser lief 
es in Halbzeit zwei. Zumindest stand nun aber die Hintermannschaft 
um Dominik Mayer etwas sicherer, und durch das Führungstor von 
Christian Mühlhofer war dann auch der Knoten in der Offensive 
geplatzt, sodass durch Tore von wiederum Daniel Schönhuber und dem 
eingewechselten Philipp Linner am Ende doch noch ein deutlicher Sieg 
zu beklatschen war, den man anschließend beim gemeinsamen 
Burschenausstand von Christan Stöcklhuber und Seppi Stürzer im 

Pittenharter Feuerwehrhaus ordentlich zu begießen wusste.  

Am vergangenen Mittwochabend stand dann auch schon das vorletzte 
Heimspiel gegen die Dritte Mannschaft des DJK-SV Edling an. Hier galt 
es zum einen die 1:2-Auswärtspleite aus dem Hinspiel wettzumachen, 
und zum anderen die in Rechtmehring verspielte Tabellenführung 
zumindest vorübergehend wieder zu übernehmen. Leider gelang dies 
nicht, da man im Endeffekt gegen eine aus vielen höherklassig 
spielenden Akteuren zusammengesetzte Mannschaft aus Edling 
letztlich chancenlos war. Am Ende hieß es 1:4, obwohl man mit viel 
Glück zur Pause noch mit 1:0 in Front gelegen hatte. Mathias Winkler 
konnte einen Eckstoß von Seppi Vodermaier sehenswert per Kopf 
verwerten, ansonsten aber war der Keeper der Edlinger in Hälfte eins 
beschäftigungslos. Nach dem schnellen Ausgleich nach der Pause 
konnte man leider einige hochkarätige Chancen nicht verwerten, 
sodass sich im weiteren Verlauf die Klasse des Gegners durchsetzte 
und man so am Ende die zweite Heimniederlage in Folge hinnehmen 
musste. 

Jetzt heißt es an diesem spielfreien Wochenende nochmal Kräfte zu 
sammeln, um im Saisonendspurt den Relegationsplatz zu verteidigen. 



C - Klasse 3 
ERGEBNISSE - TABELLE - SPIELTAG 

  

Samstag, 21. Mai 2016, 16 Uhr   >   FC Grünthal III – SpVgg Pittenhart II 



Hinspiel A-Klasse 3 

TSV 1864 HAAG - SPVGG PITTENHART   1 : 7 

- SPIELBERICHT: ROSENHEIM24.DE/SPORT/BEINSCHUSS - 

Kantersieg für Pittenhart! 

Haag wird in der zweiten Halbzeit von Pittenhart in die Einzelteile 
zerlegt und erleidet am Ende ein Debakel mit 1:7. 

Pittenhart ist zu Beginn aktiver, mit der Zeit wird das Spiel ausgegliche-
ner. In der 11. Minute das 0:1. Florian Neubauer bedient auf Höhe des 
Strafraumes den freistehenden Florian Stöcklhuber, dieser zieht auf das 
Tor und lässt Benjamin Käfferlein keine Chance. Die Haager sind fast 
immer einen Tick zu langsam oder eben die Pittenharter einen Tick 
schneller, je nach Betrachtungsweise. Nach gut 20 Minuten kommen die 
Gastgeber etwas auf und sind aber nach vorne zu harmlos. In dieser 
Phase haben die Haager ihre erste nennenswerte Gelegenheit durch ei-
nen Drehschuss von Adrian Cantea (25.) aus 16 Meter Mittelstürmerposi-
tion, aber Josef Reithmeier ist zur Stelle. Nach einer halben Stunde ver-
flacht das Spiel etwas. Danach kommen die Gäste auf. In der 33. Minute 
hat Markus Hacker die Chance auf das 0:2, verzieht aber freistehend aus 
5 Metern knapp. Fünf Minuten später trifft Hacker aus 14 Meter mittig 
freistehend den rechten Pfosten. Und plötzlich der Ausgleich. Eine Frei-
stoßflanke getreten durch Mario Millgrammer von rechts segelt an einigen 
Spielern vorbei und landet bei dem freistehenden Cantea, der sich die 
Chance nicht entgehen lässt und auf 1:1 stellt. Als keiner mehr damit 
rechnet doch noch das 1:2 für Pittenhart. Nach einem überflüssigen Foul 
auf halb links schießt Hacker aus 20 Metern auf das linke Eck. Käfferlein 
kann parieren, seine Vorderleute bekommen den Ball aber nicht weg und 
Philip Linner (45.+1) schaltet am Schnellsten und schießt ein. 

Anfangs der zweiten Halbzeit spielt Pittenhart sofort auf das 1:3. Markus 
Winkler vergibt in der 49. Minute sogar einen Strafstoß - nach Foul an 
Stöcklhuber. Er schießt den Ball weit über das Tor. Vier Minuten später 
trifft Linner nach einem Alleingang von halb links das rechte Lattenkreuz. 
Zwei Minuten darauf scheitert Linner freistehend an Käfferlein. Danach 



wird das Spiel etwas ruhiger. In der 62. Minute fast der Ausgleich, aber J. 
Reithmeier kann im letzten Moment einen Freistoß des Haager Spieler-
trainer Seve Schweiger aus 25 Metern halb links gerade noch parieren.  

 

(Torszene aus dem Hinspiel, Foto: Roth) 

Im direkten Gegenzug das verdiente 1:3. Ein verunglückter Schuss von 
Stöcklhuber von links landet auf der rechten Seite bei Neubauer (63.) im 
Strafraum und dieser netzt überlegt ein. Dann brechen bei den Haagern 
sämtliche Dämme und man wird von einem direkten Konkurrenten um 
den Abstieg deklassiert. Linner kommt nach einer Rechtsflanke in der 69. 
Minute in der Mitte frei zum Kopfball und stellt auf 1:4. Die Gastgeber sind 
in der Defensive total offen und nach einem Zuspiel von Linner steht 
Stöcklhuber (74.) allein vor dem Haager Tor, nimmt in Ruhe den Ball an, 
lässt einen Haager Abwehrspieler ins Leere laufen und schießt überlegt 
zum 1:5 ein. In der 80. Minute die Chance für die Gastgeber zur Kosme-
tikkorrektur, aber J. Reithmeier hält einen Schuss von Benjamin Eder aus 
23 Metern mittig im Nachfassen. Zweit Minuten später klärt Käfferlein ge-
gen den auf links durchgebrochnen Seppi Vodermaier, ist aber gegen 
den Nachschuss von Linner machtlos - 1:6. Die Haager haben sich mitt-
lerweile endgültig aufgegeben. Wiederum ist es der überragende Linner, 
der drei Minuten vor Schluss mustergültig freigespielt wird und auf den 
Endstand von 1:7 stellt. 



STEINER POKAL 2016 

QUELLE: TROSTBERGER TAGBLATT (FOTO: STEINER POKAL–FINALE 2013) 

 



A - JUNIOREN - KREISKLASSE 

SG PITTENHART / HÖSLWANG / EGGSTÄTT 

 
 

 

RESTPROGRAMM: 

28.05.2016 14:30    SG Pittenhart/Höslwang/Eggstätt  - SC Inzell 

04.06.2016 15:00    SG Surheim/Saaldorf  - SG Pittenhart/Höslwang/Eggstätt 

10.06.2016 19:15    SG Marquartstein/Grassau/Unterwössen  - SG Pittenhart/Höslwang/Eggstätt 



A - JUNIOREN - KREISKLASSE 

BERICHT VON CHRISTIAN ROTH 

Einfach zu viele Fehler in der Defensive !!! 

 
Die A-Jugend fällt nach dem 1:3 Zuhause gegen die SG Pal-

ling/Traunwalchen wieder in das alte Leistungsloch zurück. In einer Partie 
in der man wieder viel zu viele Fehler gemacht hatte kann man nichts 
Zählbares holen. Nach dem 0:2 schien man fast nicht mehr auf dem 

Platz, hier funktionierte das Einfachste nicht mehr und der Einsatz ging 
gegen Null zurück. Die Gäste aus Palling schienen heute bezwingbar, 

aber nur mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung. Diese fehlte pha-
senweise total, als Timo Scheiler den Anschlusstreffer gegen 3 Gegen-
spieler markierte, lief das ganze deutlich besser. Jener hatte dann auch 

noch die dicke Chance zum Ausgleichstreffer, kam der Gästekeeper nicht 
an den Ball doch Scheiler brachte den Ball nicht ins Eckige. Die Zeitstrafe 

gegen Jakob Linner war dann der Expresstopp, mit dem Schlusspfiff 
machte dann die SG Palling mit dem 1:3 aus Heimsicht den Sack zu. 

 

 
Jakob Linner konnte dem Angriffsspiel keinen Stempel aufdrücken. 
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Unertl – Cup 2016 

SpVgg Pittenhart – Alte Herren (AH) 

 
Zum vierten Mal in Folge gewannen die 
Pittenharter 2015 den Unertl-Cup und 
Hubert Göbl konnte den Pott und den 
großzügigen Bierpreis aus den Händen 
von Alois Unertl entgegennehmen.  
Dabei war der Cup diesmal so hart um-
kämpf wie nie. Punktgleich mit Isen und 
Peterskirchen war die SpVgg Pittenhart am 
Ende doch Sieger und ist nun natürlich 
auch wieder Favorit für den Cup 2016. 

 
Termine UNERTL-CUP 2016 

 
SV Forsting/Steinhöring - SpVgg Pittenhart     3:4 

 
13.05. 19 Uhr  SpVgg Pittenhart - FC Forstern 
20.05. 19 Uhr  SV Oberndorf - SpVgg Pittenhart 
03.06. 19 Uhr SpVgg Pittenhart - TSV Peterskirchen 
24.06. 19 Uhr SpVgg Pittenhart - ASV Rott 
15.07. 19 Uhr  SpVgg Pittenhart - FC Maitenbeth 
16.09. 19 Uhr  SpVgg Pittenhart - SV Edling 
24.09. 16 Uhr  TSV Isen - SpVgg Pittenhart 

 
Alle weiteren Infos auf der HP von Christian Roth: 

 
 
 
 
 
 
 

www.pittenhart-fussball.de 



Derby gegen Kienberg 

Sonntag, 29. Mai, 15 Uhr 
 

Zum letzten Heimspiel der Saison 2015/2016 erwarten 
wir zum VG - Derby den TuS aus Kienberg ! 

 

 

___ 

 

 

Zu diesem Highlight hoffen wir auf viele Zuschauer, 
die unsere SpVgg unterstützen! Zusammen mit den 
Gästefans steht einem stimmungsvollen Nachmittag 

nichts mehr im Weg!  Also kommt´s alle vorbei! 

Am selben Tag um 13 Uhr bestreitet unsere Zweite 
Mannschaft das Spitzenspiel um den Aufstieg in die B-
Klasse gegen den TV Kraiburg II.  

 

___ 

 

Auch hier hoffen unsere Fußballer, dass sie zahlreich 
angefeuert werden, damit ganz Pittenhart am Ende der 
Saison noch eine große Aufstiegsparty feiern kann ! 
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